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Die Hauptversammlung hat beschlossen: 
 
Öffentlichen Gesundheitsdienst ausbauen, arztspezifischen Tarifvertrag abschließen 
 
Der seit Jahren zunehmende ärztliche Personalmangel im ÖGD wird nun bei den Engpässen 
der ärztlichen Erstuntersuchung und Impfung der Flüchtlinge prekär und für alle offensichtlich. 
Aufgrund der tariflichen Zuordnung zum Bereich der Verwaltung sind die ärztlichen Kolleginnen 
und Kollegen im ÖGD seit Jahren von den arztspezifischen Arbeits- und Entgeltbedingungen 
aus den Tarifverträgen des Marburger Bundes abgeschnitten. Dadurch erklärt sich der 
zunehmende Mangel an Ärztinnen und Ärzten im Bereich des ÖGD. 
Auch in Hessen können Arztstellen im ÖGD nicht besetzt und somit zahlreiche Aufgaben der 
öffentlichen Gesundheitsversorgung nicht mehr in wünschenswerter Weise sichergestellt 
werden. 
 
Somit appelliert die Hauptversammlung des MB Hessen an die kommunalen Arbeitgeber für 
alle Ärztinnen und Ärzte im ÖGD einen arztspezifischen Tarifvertrag mit dem Marburger Bund 
abzuschließen. 
 
 


